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Liebe Mitglieder und Naturfreunde, 

 

in diesem Rückspiegel begrüßt Sie nicht wie gewohnt 
Ottmar Deppisch, sondern ich, Matthias Ebert. In der 
letzten Jahreshauptversammlung Ende April wurde 
ich als neuer Vorsitzender der Umwelt- und Natur-
schutzgruppe Dettelbach im LBV gewählt. Da mich 
wahrscheinlich nicht alle kennen, möchte ich mich 
kurz vorstellen. Ich bin 51 Jahre alt, verheiratet mit Kathrin Ebert und 
wir haben eine Tochter namens Anne. Beruflich arbeite ich als Syste-
mentwickler in der Automobilindustrie. 

Zunächst möchte ich  mich für das Vertrauen bedanken, das mir bei der 
Wahl geschenkt wurde. Es wird nicht leicht, in die großen Fußstapfen 
von Ottmar zu treten. Ohne Ottmars unermüdlichen Einsatz würde es 
die Ortsgruppe nicht geben, zumindest wäre sie eine andere.  

Ich bedanke mich aber auch bei den anderen Vorstandsmitgliedern und 
Aktiven. Mit ihnen war es wieder möglich, dieses Jahr viele Aktivitäten 
und Aktionen zu organisieren. 

Der Stadt Dettelbach und deren Bauhof danke ich für die Unterstützung 
und reibungslose Zusammenarbeit. Auch den Spendern von Finanzmit-
teln oder Sachspenden möchte ich recht herzlich danken. Jeder Euro 
und jede Spende wird direkt für den Umwelt- und Naturschutz einge-
setzt. 

Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin nach Ihren Möglichkeiten -  
ob beim Ferienpass, bei Naturschutzmaßnahmen oder anderen Aktivi-
täten - jede Idee und Unterstützung ist willkommen. 

               Matthias Ebert 

Vorstandschaft der OG Dettelbach 

Vorsitzender: Matthias Ebert        Kassier: Peter Gräb 

Stellvertreter: Burkard Grygier             Schriftführer: Stefan Fackelmann 

23. Jahrgang   Redaktion und Layout: Ottmar Deppisch 

Texte: Matthias Ebert, Ottmar Deppisch, Peter Gräb 

Titelbild: Äpfel auf Bibergauer Streuobstwiese (Foto: Matthias Ebert) 

Rückseite: Rückearbeiten im Totholzgarten (Foto; Burkard Grygier) 
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Reinigungsarbeiten im Trafoturm 

 

Der erste Arbeitseinsatz des Jahres am 11. 

Februar galt den diversen Nisthilfen im ehe-

maligen Trafoturm in der Schweinfurter 

Straße. Im Inneren sind Kästen für Schlei-

ereule, Mauersegler und Dohlen ange-

bracht. Außen gibt es zusätzlich Hilfen für 

Mehlschwalben und Fledermäuse. Matthias 

Ebert, Burkard Grygier, Stefan Fackelmann 

und Ottmar Deppisch waren angerückt, um 

die Kästen im Innenraum zu reinigen. Be-

sonders viel musste im Eulenkasten ausge-

räumt werden, der leider von den Tauben 

okkupiert war. Es war eine sehr staubige Arbeit, die ohne Schutzmas-

ken nicht durchgeführt werden konnte. Am Ende mussten drei Säcke 

und zwei Eimer mit Staub, Kot und viel Reisig abtransportiert werden. 

Aliens oder nur staubige 

Brüder? Reinigungstrupp 

nach der Arbeit. 

Fotos: Stefan Fackelmann 

(li.) und Burkard Grygier (r.) 

Foto: Ottmar Deppisch 
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Die Nistkästen waren alle 

benutzt, aber nicht unbe-

dingt von den gewünschten 

Adressaten. Schlimm sah es 

im Eulenkasten (unten) aus, 

den die Tauben ziemlich 

„zugemüllt“ haben. 

Fotos: Burkard Grygier 
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Baumschnitt 

 

Die Streuobstwiese in Bibergau mit mehr als 30 Bäumen verlangt jedes 

Jahr nach einem aufwändigen Schnitt. Der erste Termin am 25. Februar 

war kurz, denn ungemütlicher Schneeregen beendete nach eineinhalb 

Stunden den Einsatz. So konnten die vier Helfer lediglich acht Bäume 

bearbeiten. Eine Woche später rückten die Helfer erneut an, um das 

Werk zu vollenden. Diesmal gelang es tatsächlich, weil zum einen das 

Wetter mitspielte und zum anderen mit sieben Personen eine größere 

Mannschaft antrat. 

 

 

 

 

 

 

 

Foto oben: Manfred Engelhardt 

Foto unten l.: Gerti Holl 

Schafstelze (Foto: Ottmar Deppisch) 
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Vogelperspektiven 

 

Am Sonntag, 26. Februar, konnten wir im Cineworld-Kino im Mainfran-

kenpark anlässlich der Filmvorführung „Vogelperspektiven“ einen Info-

Stand aufbauen und unsere Arbeit darstellen. Der Film selbst gab mit 

fantastischen Bildern Einblicke in die Vogelwelt und war auch ein gutes 

Stück Werbung für den LBV. Stellvertretender OG-Vorsitzender Matthias 

Ebert hatte unseren Einsatz bestens vorbereitet. 

   

Foto oben: Burkard 

Grygier 

l.: Honigbiene auf     

Aster 

r.: Schwanenblume 

Fotos: Ottmar Dep-

pisch 
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Jahreshauptversammlung mit Ehrungen und Neuwahlen  

 

Mit einem Rückblick der besonderen Art startete die Jahreshauptver-

sammlung unserer Ortsgruppe am 20. April. Der Vorsitzende Ottmar 

Deppisch präsentierte das Tun und Wirken der Gruppe von Anfang der 

80er Jahre bis heute. Nach dieser gelungenen Einführung folgten die 

Ehrungen für 30 Jahre Mitgliedschaft für Frau Monika Wohlfahrt-Lange 

und stolzen 40 Jahren Mitgliedschaft für Ottmar Deppisch. Alf Pille, LBV

-Geschäftsführer in Hilpoltstein, und Marc Sitkewitz von der Geschäfts-

stelle Unterfranken bedankten sich für die langjährige Unterstützung. 

Nach dem Kassenbericht von Peter Gräb und der Entlastung der bishe-

rigen Vorstandschaft folgte die Neuwahl. Die neue Vorstandschaft setzt 

sich nun wie folgt zusammen: Vorsitzender Matthias Ebert, Stellvertre-

ter Burkard Grygier, Schriftführer Stefan Fackelmann, Kassier Peter 

Gräb, Jugendbeauftragter Finn Grygier, Beisitzer Inge Frebert, Gerti 

Holl und Lothar Seufert. 

Wegen seiner großen Verdienste um die OG Dettelbach wurde Ottmar 

Deppisch zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 

Im Anschluss folgte ein Ausblick auf die nächsten Aktionen der OG wie 

Vogelstimmenwanderung, Sommerfest, Gestaltung eines Wasserrast-

platzes und wieder ein Umwelt- und Naturschutztag. 

 

Sie bestimmen in den nächsten vier Jahren die Geschicke der OG  

(v.l.) Burkard Grygier, Peter Gräb, Matthias Ebert, Stefan Fackelmann 

        Foto: Finn Grygier 
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LBV-Kreisvorsitzender Klaus Sanzenbacher (links) ehrte Monika Lange

-Wohlfahrt für 30 und Ottmar Deppisch für 40 Jahre Mitgliedschaft 

        Foto: Burkard Grygier 

Vortrag Solarkraftwerke 
 

„Energiewende selbstgemacht" - unter diesem Motto stand der Vortrag 

von Dr. Heiko Dunkelberg. Der hauptberufliche Innovationsmanager der 

Stadtwerke Kassel und nebenberufliche Projekteur für PV-Anlagen in-

formierte die Zuhörer im vollbesetzten Pfarrsaal in Dettelbach über die 

Möglichkeiten von einem Balkonkraftwerk bis hin zu einer PV-

Aufdachanlage. 

 

Viele technische, organisatorische und wirtschaftliche Punkte der unter-

schiedlichen Technologien und Anlagentypen wurden im Detail betrach-

tet und erklärt. Der promovierte Ingenieur im Bereich Energieeffizienz 

gab den Teilnehmern des Vortrags die Möglichkeit, sich PV-Module, 

Wechselrichter und Befestigungsmaterial vor Ort anzuschauen und an-

zufassen. Somit konnten die theoretischen Inhalte gleich praktisch vor-

geführt werden. Die wichtigste Botschaft des Abends war: Bei vielen 

sind die Voraussetzungen zum Selbstaufbau einer PV-Anlage gegeben. 

Ob für den einzelnen Interessenten ein Balkonkraftwerk (auf Balkon, 

Terrasse, Gartenhaus, Schuppen, …) oder eine Aufdachanlage in Frage 
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kommt, hängt von den Gegebenheiten vor Ort ab. Die Rendite / Wirt-

schaftlichkeit ist schon nach einigen wenigen Jahren gegeben, so Dun-

kelberg. Gerade bei den aktuell hohen Strompreisen lohnen sich PV-

Anlagen viel mehr als noch vor einigen Monaten. Natürlich sollte man 

vor der Inbetriebnahme die Anlagen ordnungsgemäß anmelden und von 

einer Elektrofachkraft / Elektrofirma anschließen lassen. Unklarheiten 

und Fragen der Zuhörer wurden direkt während des Vortrages oder im 

Anschluss beantwortet oder zusammen diskutiert.  

Am Ende der Veranstaltung bedankte sich der neue OG-Vorsitzende 

Matthias Ebert bei  Dr. Dunkelberg über den gelungenen Vortrag und 

bei den Anwesenden über das große Interesse. 

 
Müllsammelaktion 
 
Im März war wieder Müllsammeln angesagt. Diesmal war der Wasser-

graben hinter dem Netto bis hoch in die Siedlung Dettelbach Ost an der 

Reihe. Leider hatten wir innerhalb von zwei Stunden einen ganzen Kof-

ferraum voll. Manche Mitbürger entsorgten hier noch original verpackte 

Kindernahrung einfach in die Natur. Auch im Bereich der Einkaufsmärk-

te wurde verstärkt Verpackungsmüll gefunden. 

Diplomingenieur Dr. Heiko Dunkelberg referierte vor zahlreichen inte-

ressierten Besuchern im Pfarrsaal (Text und Foto: Matthias Ebert) 
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Exkursion Garstadter Seen 

 

Anders als in den meisten früheren Jahren hatten wir diesmal schönstes 

Frühlingswetter. Um 6 Uhr brachen wir auf und erkundeten mit insge-

samt sieben Personen, darunter unserem ausgezeichneten Vogelken-

ner Matthias von Bechtolsheim, die Vogelwelt rund um die Garstadter 

Seen. In fünf Stunden konnten wir 62 Arten optisch und/oder akustisch 

identifizieren. 

Die Liste der beobachteten Vögel:  

Amsel, Bachstelze, Blaumeise, Blesshuhn, Bruchwasserläufer, Buch-

fink, Buntspecht, Drosselrohrsänger, Eichelhäher, Eisvogel, Elster, Feld-

lerche, Fitis, Gartenrotschwanz, Goldammer, Graugans, Graureiher, 

Haubentaucher, Haussperling, Heckenbraunelle, Höckerschwan, Kana-

dagans, Kleiber, Kleinspecht, Knäkente, Kohlmeise, Kolbenente, Kor-

moran, Kuckuck, Löffelente, Mäusebussard, Mittelspecht, Mönchsgras-

mücke, Nachtigall, Nilgans, Rabenkrähe, Rauchschwalbe, Reiherente, 

Ringeltaube, Rohrammer, Rohrschwirl, Rohrweihe, Rotkehlchen, 

Schnatterente, Schwanzmeise, Schwarzmilan, Silbermöwe, Silberreiher, 

Singdrossel, Star, Stieglitz, Stockente, Tafelente, Teichhuhn, Teichrohr-

sänger, Trauerschnäpper, Turmfalke, Weißstorch, Wendehals, Zaunkö-

nig, Zilpzalp, Zwergscharbe 

Foto: Andreas Seubert 
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oben: Zilpzalp  

(Foto: Burkard Grygier) 

 

links: Graugans 

 

unten: Kanadagänse 

(Fotos, 2: Andreas Seubert) 
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Vogelstimmenwanderung  

 

Für den 28. April war unsere Vogelstimmenwanderung geplant. Die 

Wetterlage ließ erahnen, dass sie wohl ins Wasser fallen würde. Doch 

pünktlich vor dem auf 18 Uhr festgelegten Start klarte der Himmel auf 

und hielt seine Schleusen geschlossen. So fanden sich immerhin zehn 

Interessierte ein, um zusammen mit Ottmar Deppisch die Vogelwelt am 

Rinnenbach, also entlang des Rad– und Wanderwegs Richtung Brück, 

zu erkunden. Immerhin konnten wir 26 Arten optisch bzw. akustisch 

identifizieren. Als Höhepunkt darf wohl gleich zu Beginn die Sichtung 

von Gebirgsstelzen im Umfeld der von uns in 2021 aufgehängten spe-

ziellen Nistkästen betrachtet werden, ein Tier sogar mit Futter im 

Schnabel, .  

 

Artenliste: Amsel, Blaumeise, Buchfink, Buntspecht, Dohle, Eichelhä-

her, Elster, Fitis, Gartenrotschwanz, Gebirgsstelze, Goldammer, 

Haussperling, Kohlmeise, Mönchsgrasmücke, Nachtigall, Rabenkrähe, 

Rauchschwalbe, Ringeltaube, Rotkehlchen, Singdrossel, Star, Stock-

ente, Turmfalke, Zaunkönig, Zilpzalp 

Foto: Burkard Grygier 
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Sommerfest an der Herz-Jesu-Schutzhütte 

Am 16. Juni 2023 fand das Sommerfest an der Herz-Jesu-Schutzhütte 

für Mitglieder, Freunde und Interessenten unserer Umwelt- und Natur-

schutzgruppe statt. Zugleich wurde auch die Tradition, als noch in frühe-

ren Jahren im „Walter’s Garten“ das Sommerfest stattfand, fortgesetzt. 

Bei angenehm sommerlichem Wetter fanden sich gut 25 Mitglieder mit 

Familien und Freunden an der Schutzhütte ein, die um diese Jahreszeit 

von herrlich blühenden Rosen umgeben ist, um bei gekühltem Bier, 

Wein und Secco einen schönen Sommerabend zu genießen. Auf den 

beiden Holzkohlegrills fanden sich Steaks, Bauchscheiben, Bratwürste 

und leckere Gemüsespieße. Es war auch eine reiche Auswahl an fri-

schen und knackigen Salaten sowie an Dips und Aufstrichen vorhan-

den. 

Idyllischer Platz mit herrlichem Panoramablick: Auf der Herz-Jesu-Höhe 

lässt es sich wunderbar feiern (Foto: Peter Gräb) 



14 

 

Der kurze Regenschauer, der 

sich zu Beginn unseres kleinen 

Festes einstellte, tat der guten 

Stimmung keinen Abbruch. Der 

einmalig schöne Blick hinunter 

auf Dettelbach fand allgemeine 

Bewunderung. Bis spät in die 

Nacht hinein saßen wir gemüt-

lich zusammen und es wurde 

allgemein beschlossen: Fortset-

zung im nächsten Jahr ! 

 

 

 

 

Arbeiten im Totholzgarten 

 

Alles, was im Totholzgarten ge-

schieht, ist dynamisch. Mit den Ar-

beiten ist man somit auch nie fer-

tig. Am 24. Juni konnten wir mit 

Hilfe des Landwirts Fabian Zeißner 

aus Neuhof die jüngst vom städti-

schen Bauhof gelieferten Stämme 

platzieren. Burkard Grygier, Ottmar 

Deppisch, Matthias Ebert und Fa-

bian Zeißner (v.l.) stellten sich 

nach getaner Arbeit zum Gruppen-

bild.  

(Fotos: Burkard Grygier) 

Andreas Seubert und Matthias 

Ebert an den Grills 

Text und Foto: Peter Gräb 
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Sommerwanderung der Ortsgruppe 

 

Die Umwelt- und Naturschutzgruppe Dettelbach im LBV hat eine vor 

vielen Jahren eingeführte Aktivität wieder aufleben lassen: Am Sonntag, 

den 23. März, brachen wir nach langen Jahren wieder einmal zu einer 

Sommerwanderung für Mitglieder, Freunde und Interessenten auf.  

In Fahrgemeinschaften ging es Richtung Seins-

heim, am dortigen Landschaftssee vorbei bis zum Parkplatz Hohen-

bühl. Gut gelaunt starteten wir die Wanderung, die uns rasch bergauf 

führte. Die Weinparadiesscheune ließen wir rechts liegen, für eine Ein-

kehr war es noch zu früh. Weiter ging es an der „Aussichtskanzel 

Seinsheimer Hohenbühl“ vorbei zum alten Seinsheimer Steinbruch. 

Hier boten sich die ersten Panorama-Ausblicke auf die umliegenden 

Dörfer.  Weiter führte der Weg an der Wanderhütte Matzenberg vorbei, 

bis dann der Anstieg zum 382 m hohen „Hüttenheimer Tannenberg“ er-

folgte. Die Mühe wurde wiederum mit einem einmaligen Rundblick be-

   Foto: Finn Grygier 
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lohnt. Beim Kreuz am Tannenberg, welches zur Erinnerung an die Wie-

dervereinigung errichtet worden ist, legten wir eine Rast ein. Dann ging 

es zunächst wieder bergab zum jüdischen Friedhof, anschließend den 

historischen Herdweg entlang, an der Acht-Dörfer-Eiche vorbei bis zum 

Bullenheimer Kapellenberg. Auf dem Aussichtsturm Bullenheimer Berg 

konnten die Teilnehmer nochmals die Aussicht ins weite Land genie-

ßen. Letzter Stopp war dann an der Ruine der Kunigundenkapelle, ehe 

es erneut bergab bis zum Parkplatz ging.  In der Winzerstube Schilling 

in Seinsheim fand der anschließende Schlusshock statt, wo Bratwürste, 

Brotzeit und andere leckere Gerichte nach der 10 km-Wanderung gleich 

noch mal so gut schmeckten. Bei Frankenwein, kühlem Bier und netten 

Gesprächen fand der von Peter Gräb bestens organisierte Wandertag 

einen schönen Ausklang.  

          Peter Gräb 

 

Ferienpassaktion 

 

"Spiel und Spaß am 

Wasser“ hieß es am 11. 

August am Mühlbach in 

Dettelbach. 23 Jungen 

und Mädchen im Alter 

von 6 bis 11 Jahren wa-

ren der Einladung der 

Umwelt- und Natur-

schutzgruppe Dettelbach 

im LBV gefolgt, hatten 

sich bei der Ferienpass-

aktion der Stadt Dettel-

bach angemeldet und 

trafen sich unterhalb der 

Steigmühle an der soge-

nannten Brunnenstube, 

um von dort aus den 

mäandernden Bibergau-     Foto: Matthias Ebert 
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er Mühlbach zu erkunden. Ausgestattet mit Gummistiefeln, Keschern 

und Becherlupen konnten die jungen Naturforscher die zahlreichen Le-

bewesen des Gewässers entdecken und beobachten. Beim behutsa-

men Umgang mit den empfindlichen Kleinstlebewesen war Fingerspit-

zengefühl gefragt, um die Wassertiere zum Bestimmen in geeignete 

Gefäße zu bugsieren. Gemeinsam mit zahlreichen Helfern der LBV 

Ortsgruppe wurden die Tiere mit Hilfe von Bestimmungstabellen und 

Schaubildern verglichen und die genaue Art bestimmt. Gefunden wur-

den neben Bachflohkrebsen und Wasserläufern unter anderem auch 

seltene Wasserskorpione.  

Neben dem konzentrierten Forschen sollten auch Spiel und Spass nicht 

zu kurz kommen. Bei etlichen Gruppenspielen konnten die Teilnehmer 

ihr Können und ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Auch das 

Areal des Mühlbachs selbst bot einigen jungen Bauingenieuren eine 

gute Gelegenheit, beim Brücken– und Staudammbau ihrer Kreativität 

freien Lauf zu lassen. Zum Abschluss erhielt jeder frischgebackene Na-

turforscher eine Teilnahmeurkunde ausgehändigt. 

         Foto: Finn Grygier 
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Das Umfeld des Bibergauer Mühlbachs im Bereich unterhalb der Brun-

nenstube wird durch LBV und Bauhof zu einem neuen, naturnahen 

Wasserrastplatz mit Bachzulauf umgestaltet, der Wanderern und Rad-

fahrern eine Rastmöglichkeit bieten soll und auch ein guter Ausgangs-

punkt für zukünftige Ferienpassaktionen sein kann.  

 

Weitere Aktionen und Ereignisse  

Insektenhotel Mainlände 

Leider mussten wir unser In-

sektenhotel an der Mainlän-

de, das inzwischen zu einem 

Markenzeichen dieses Be-

reichs geworden war, abbau-

en. Aus Stabilitätsgründen 

konnten wir die Verkehrssi-

cherheit nicht mehr gewäh-

ren. Der städtische Bauhof 

legte das Insektenhotel ein und transportierte 

das Holz zu unserem Totholzgarten. Hier können wir das Holz liegend 

platzieren und es kann weiter seiner Aufgabe als Zuhause für Insekten 

dienen. 

Familien- und Erlebnistag 

Auch heuer beteiligten wir uns am 

Familien- und Erlebnistag der Ju-

gendarbeit Dettelbach am 3.9. 

Zusammen mit anderen Unter-

stützern wurde ein buntes Pro-

gramm an Kinderattraktionen an-

geboten. Sowohl beim Auf- und 

Abbau als auch bei der Essens- 

und Getränkeausgabe und an 

den verschiedenen Spielstationen 

waren unsere Helfer im Einsatz. Vielen Dank dafür. 

Foto: Ottmar Deppisch 

Foto: Julia Eichner 
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 Apfelernte 

Am 22. und 23. September hieß es 

wieder: Es darf geerntet werden. Auf 

den Grundstücken in der Paint und in 

Bibergau ernteten wir die Äpfel von 

unseren Streuobstbäumen. Nach ei-

nem Totalausfall im Vorjahr sorgte die 

Witterung im Frühjahr und Sommer 

dafür, dass wir eine gute Ernte einfah-

ren konnten. Zahlreiche Helfer sam-

melten die Äpfel auf oder pflückten 

diese direkt vom Baum. Fast 900kg 

konnten wir bei der Main-Streuobst-

Bienen Genossenschaft abgeben. Die-

ses Jahr gab es neben Erlabrunn auch 

eine Annahmestelle in Bergtheim. Somit war die Anfahrt für den Vorsit-

zenden Matthias Ebert wesentlich kürzer als früher.    

Fotos (2): Burkard Grygier 



20 

 

Ortolan-Monitoring 

Am Ortolan-Monitoring beteiligten sich 

dieses Jahr wieder Mitglieder der OG 

Dettelbach. In Großlangheim waren Gerti 

Holl und Michael Fahrmeier unterwegs, in 

Willanzheim Ottmar Deppisch. Das Er-

gebnis war allerdings ernüchternd. Eine 

Erholung des Bestands konnte auf den zu 

untersuchenden Flächen leider nicht fest-

gestellt werden. (Foto: Ottmar Deppisch) 

 

Feldhamsterwanderung 

Am 20. September bot die LBV-Kreisgruppe Kitzingen eine Informati-

onsveranstaltung zum Feldhamster an. Gerade im Gemeindegebiet 

Dettelbach gibt es eine bedeu-

tende Anzahl an Feldhamstern. 

In Zusammenarbeit von vielen 

Landwirten mit dem LBV und der 

unteren Naturschutzbehörde 

konnten Rückzugsgebiete für 

den Feldhamster geschaffen 

werden. Diplombiologin Janina 

Kempf informierte die Teilneh-

mer über den Feldhamster, sei-

nen Lebensraum und die unter-

schiedlichen Schutzmaßnah-

men / Schutzstreifen. 

Mehr zum Thema Feldhamster 

und dem entsprechenden Hilfs-

programm kann man im Internet 

unter der Adresse https://

unterfranken.lbv.de/naturschutz/

artenschutz/feldhamster/ finden.  

     Foto: Matthias Ebert 
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Umwelt- und Naturschutztag 

Der dritte Umwelt- und Naturschutztag am 30. September stand  unter 

dem Motto “Regional und Saisonal”. Mit diesem Motto haben wir auf 

dem Dettelbacher Marktplatz über die Möglichkeiten der regionalen 

und saisonalen Ernährung informiert. Unterstützt wurden wir von Sola-

wi Kitzingen, dem Naturhof Schleyer aus Repperndorf und der  Main-

Streuobst-Bienen Genossenschaft. Mit diesen drei Partnern wurden 

drei unterschiedliche Konzepte der regionalen Nahrungsmittelversor-

gung dargestellt. Solawi ist ein Verein für die soziale Landwirtschaft 

und bietet die Möglichkeit der Beteiligung an Ernteanteilen. Die Main-

Streuobst-Bienen Genossenschaft stellt eine Genossenschaft für Bio-

Produkte aus unterschiedlichen Obstsorten dar. Der Naturhof Schley-

er bietet Nahrungsmittel vom selbstgemahlenen Mehl bis hin zu fri-

schem Gemüse und Salat direkt vom Garten. Somit konnten sich die 

Besucher in Gesprächen über die Möglichkeiten und Unterschiede in-

formieren. 

Neben zusätzlichen Informationen boten wir vom LBV essbare Kost-
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proben von regionalen 

und saisonalen Pro-

dukten. Hierbei gelten 

Gerti Holl und Inge 

Frebert besonderer 

Dank für die Vorberei-

tung der leckeren 

Häppchen. 

 

 

 

Fotos (3): Burkard 

Grygier 
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Eisvogelrettung 

Mitarbeiter des KuK informier-

ten uns bezüglich eines Vo-

gels im Eingangsbereich ihres 

Hauses, der nicht mehr fliegen 

könne. Wie sich herausstellte, 

war es ein Eisvogel, das Sym-

bol des LBV. Offensichtich war 

er gegen die Scheibe geflogen 

und konnte sich nicht mehr 

groß bewegen. Wir setzten 

den Eisvogel an einer ruhigen 

Stelle am Mühlbach aus und 

beobachteten ihn. Nach ein 

paar Stunden machte er seine 

ersten Flugversuche und am 

nächsten Tag hatte er sich so-

weit erholt, dass er davon flie-

gen konnte. Wir wünschen 

ihm alles Gute. 

 

Flächenankauf in Main-
sondheim 

Aktuell unterstützen wir einen 

Flächenankauf der LBV Kreis-

gruppe Kitzingen. Eine seit 

Jahren von der Kreisgruppe 

gepachtete Fläche in der Main-

sondheimer Gemarkung möch-

te der Eigentümer an den LBV verkaufen. Der Kaufantrag der Kreis-

gruppe Kitzingen wurde vom Landesvorstand genehmigt. Somit steht 

dem Kauf der Fläche von LBV-Seite nichts mehr im Wege. Jetzt heißt 

es, die Fördermittel zu beantragen und den Kauf abzuschließen. Dies 

ist für Anfang 2024 geplant. Somit wäre die 1,5 Hektar große Fläche 

weiter für den Naturschutz gesichert. Die Ortsgruppe beteiligt sich fi-

Foto: Matthias Ebert 
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nanziell mit 1000,- Euro beim Ankauf. Die Fläche in Mainnähe ist für die 

Zielgruppe Bodenbrüter gedacht. Durch entsprechende Pflegemaßnah-

men der letzten Jahre sind schon die ersten Erfolge zu sehen. Es wur-

den Brutpaare von Feldlerchen und Kiebitz beobachtet. Weiterhin sind 

auch Rebhühner auf dem Gebiet zu verzeichnen. 

 

Ehrung für Ottmar Deppisch 

Beim Ehrenamtsempfang der Stadt 

Dettelbach am 17. März wurde un-

ser langjähriger Vorsitzender (37 

Jahre) Ottmar Deppisch für seine 

zahlreichen Verdienste für die Stadt 

Dettelbach von Herrn Bürgermeister 

Matthias Bielek geehrt. Für sein au-

ßerordentliches Engagement erhielt 

er die Ehrenmedaille der Stadt in 

Gold. Aus unserer Sicht eine würdi-

ge Auszeichnung für die lange tat-

kräftige Arbeit in der Ortsgruppe 

Dettelbach. 

 

Herbstliche Arbeiten 

Im Herbst standen v.a. Land-

schaftspflegemaßnahmen an. 

Unsere Grundstücke müssen 

gemäht, abgerecht und das 

Mähgut abgefahren werden. 

Auch im Totholzgarten mussten 

wir Hand anlegen, um eine Ver-

buschung zu vermeiden. Am 

neu entstehenden Wasserrast-

platz wurden erste Pflanzungen 

vorgenommen. Abschluss und 

„Einweihung“ erfolgen im Früh-

jahr. Dies wird Thema im nächs-

ten Rückspiegel sein.  

Foto: Matthias Ebert 

Diese fleißigen Helfer brachten den 

Totholzgarten auf Vordermann                

       Foto: Burkard Grygier                   
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 Klosterfrau oder Mönch 

Zebraspinne 
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Was tun wir? 

Biotope neu schaffen und pflegen sowie gezielte Artenschutzmaßnah-

men: 

Vier Streuobstwiesen in Dettelbach und Bibergau, einen Totholzgarten, 

einen artenreichen Halbtrockenrasen, ein Bachbiotop, mehrere He-

cken, Nistkästen in markanten Gebäuden und Wald und Flur betreuen, 

Baumpflanzungen auf verschiedenen Grundstücken und vieles mehr. 

Umweltbildungsmaßnahmen z.B. Ferienpassaktionen, vogelkundliche 

Exkursionen, Wanderungen, Vorträge etc. 

Bergung und Pflege von verletzten Tieren, Stellungnahmen 

Aktiv werden vor Ort 

Sie lieben die Natur und möchten sich zusammen mit Anderen für den 
Naturschutz engagieren? Dann sind Sie bei uns genau richtig. 

Wir sind stets auf der Suche nach tatkräftiger Unterstützung. Auch 
neue Ideen und Anregungen sind jederzeit willkommen. 

Sie haben Interesse bekommen? Kontaktieren Sie uns, wir freuen uns 
auf Ihre Nachricht! 

Gerne können Sie uns auch finanziell unterstützen. Wir setzen Ihre 
Spende zweckgebunden für den Umwelt- und Naturschutz vor Ort ein. 

LBV Ortsgruppe Dettelbach, IBAN: DE88 7919 0000 0000 4603 11 

Folge uns auf Facebook: Suche nach LBV Ortsgruppe Dettelbach 

Folge uns auf Instagram: https://www.instagram.com/lbv_dettelbach/ 

Homepage: In Arbeit, geplant 2024 

WhatsApp Gruppe: Gerne nehmen wir Dich in unsere WhatsApp Gruppe auf. Somit 
erhältst Du Informationen über unsere Tätigkeiten und Aktionen schnell und direkt. 
Schicke uns Deine Handynummer einfach an dettelbach@lbv.de  

E-mail Verteiler: Über unseren E-mail Verteiler informieren wir über unsere Aktio-
nen und alles was geplant ist. Gerne nehmen wir Dich mit auf. Schicke eine E-mail 
an dettelbach@lbv.de      Matthias Ebert, Vorsitzender 

mailto:dettelbach@lbv.de
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Ausblick auf geplante Aktionen für das Jahr 2024 

 Winter:           ◆ Obstbaumschnitt auf unseren Streuobstwiesen         
        ◆ Pflegearbeiten im Totholzgarten 

 Frühjahr:        ◆ Gestaltung Wasserrastplatz ◆ Pflegearbeiten im Tot-
    holzgarten ◆ LBV-Wanderung ◆ Jahreshauptver- 
    sammlung ◆ Vogelstimmenwanderung 

 Sommer:        ◆ Sommerfest ◆ Unterstützung der Ferienpassaktion  
    der Stadt Dettelbach 
                         ◆ Mitwirkung beim Familien- und Erlebnistag 

 Herbst:           ◆ Apfelernte auf den Streuobstwiesen ◆ Umwelt- und 
    Naturschutztag ◆ Pflegearbeiten auf LBV-Flächen         
        ◆  Müllsammelaktion 

 Alle Termine werden über den E-mail Verteiler, über Facebook / Insta-
gram und das Amtsblatt veröffentlicht 


